
Ödkarbach
Ödkarlbach

Angelegt: 2025-07-15 20:31:05 Update: 2025-07-20 20:09:34 Druck: 2026-03-17 10:03:30
Land: Österreich / Austria   Region: Tirol   Subregion: Bezirk Schwaz   Ort: Vomp
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a2 V Gesamtzeit:  13h
Zustiegszeit: 6h Begehungszeit: 4h Rückwegszeit: 3h
Einstiegshöhe: 1370m Ausstiegshöhe: 1050m Höhendifferenz: 320m
Canyonstrecke:  1200m Höchste Abseilstelle: 45m Anzahl Abseiler:

Transport: zu Fuß Gestein: limestone Einzugsgebiet: 2.90km²
Saison: Juni - September Ausrichtung: Süd Beste Zeit:

Bewertung:  4.3 (2) Beschreibung:  2.5 (2) Verankerung:  2 (2)
Besonderheiten:

Ausrüstung:

Charakteristik:
Wunderschöner, jedoch sehr abgelegener und alpiner Karwendel-Canyon im Vomper Loch mit extrem langem und 
anstrengendem Zustieg durch Latschenfelder. Im gesamten Vomper Loch kein GSM-Empfang. Der Ödkarlbach 
wird am besten bei einem 2-Tages-Trip ins Vomper Loch zusammen mit dem Spritzkarbach kombiniert, da die 
Zustiege dementsprechent lange und anstrengend sind.
Hydrologie:
Wasserstand steigt bei Starkregen etwa 30min später extrem schnell um ein Vielfaches an, sinkt aber nach Ende 
des Regenfalls relativ schnell wieder. Nur bei stabilen Wetterbedingungen einsteigen!
Anfahrt:
Über Terfens Richtung Umlberg Fahren, dort am Ende des Weges beim kostenlosen Schotterparkplatz für die 
Ganalm parken.
Zustieg:
Es gibt mehrere Varianten, um in das Vomper Loch zu gelangen (die hier beschriebene, über den Knappensteig, 
über die Katzenleiter). Die schnellste davon führt mit einem Fahrrad über die Ganalm, da man sich auf dem 
Rückweg etwa eine Stunde abwärtsgehen spart. Aufgrund der Länge und Abgeschiedenheit empfiehlt es sich, 
beim Hüttl in der Au zu biwakieren.

Vom Parkplatz Umlberg mit dem Fahrrad oder E-Bike an der Ganalm vorbei, bis zum Beginn des Kristlalpl-Steiges 
(E-Bike: 30min). Dort die Fahrräder abstellen. Trittsicher sollte man für den Kristlalpl-Steig sein, der bis ins Vomper 
Loch hinabführt. Von dort am Gegenhang rauf und bei der Kreuzung mit dem Wanderweg durchs Vomper Loch 
(gelbes Schild) nach Westen. Man quert zwei Gräben, bevor man dann zum Ausstieg vom Ödkarlbach kommt und 
die Schlusskaskaden sieht (1,5h seit Abstellen d. Bikes). Von dort den Steig ca. 15min weiter taleinwärts, bis man 
dann weglos und steil auf den Rücken gelangt. Mühsam durch Latschenfelder geht es bis etwa 1570m hinauf, 
immer wieder findet man abgeschnittene Latschen. Oben angekommen muss man leider wieder 200 Höhenmeter 
durch noch schwierigeres und sehr dichtes Latschengelände absteigen. Etwa auf der Hälfte der Höhe bis zum 
Bachbett findet man historische, schwere Eisenhaken, an denen man eine steile Rinne abseilen kann. Von dort 
einem trockenen Graben folgen und von den Latschen bei einer Höhe von ca. 1370m in das Bachbett abseilen (3h 
von Ausstieg Ödkarlbach). 

Es empfehlen sich lange Hosen und DEET-Insektenschutzmittel aufgrund der extremen Zecken-Plage im gesamten 
Vomper Loch.



Tour:
Ca. 25 Abseilstellen in glasklare Gumpen in wildem, teilweise sehr eingeschnittenem Ambiente entlohnen für die 
Zustiegs-Strapazen. Kleinere Rutschen und Sprünge sind ebenso zu finden, aber es sollte definitiv kein 
Verletzungsrisiko eingegangen werden, denn ohne Satellitentelefon kann man innerhalb der nächsten paar 
Stunden nicht auf externe Hilfe hoffen. Höhepunkte sind ein 45m Abseiler sowie wunderschöne Engstellen in 
weißem Kalk. Die Schlusskombination aus Wasserfällen ist ebenfalls sehr attraktiv. An den meisten Abseilstellen 
sind jetzt 10mm-Anker vorhanden (einfach), manche einwandfreie 8mm-Stände sind auch noch zu finden.
Rückweg:
Wird biwakiert, weiter taleinwärts bis zum Hüttl in der Au (35min). Andernfalls kann entweder der Wanderweg 
zurückgegangen werden oder durch den Vomper Bach bis zur Brücke Kristlalplsteig gewandert werden (45min). 
Dort wieder den Steig hoch bis zu den Fahrrädern (~1h)
Koordinaten:
Canyon Start  47.3582 11.5626
Canyon Ende  47.3500 11.5633
Übernachtungsmöglichkeit  47.3537 11.5516
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  47.3389 11.6369
Begehungen:

2025-10-15 | Manuel Reindl |     |     |   |  Normal |  Begangen
Oberhalb des „normalen“ Einstieges - laut Beschreibung „Tiroler Canyoningführer“ - eingestiegen. Alle
erforderlichen Stellen oberhalb des normalen Einstieges mit neuen Haken ausgestattet. Unten bereits neue Haken
vorhanden. Wunderschöne Schlucht in wilder Umgebung!

2025-07-13 | Patrick Summerer |      |    |    |  Hoch |  Begangen
Es wurden ca. 15 neue 10mm-Anker von uns gesetzt, nachdem viele Stufen (die aber tlw. gefährlich zum
Abklettern sind) überhaupt noch nicht eingerichtet waren.

http://www.google.com/maps/place/47.35824000,11.56262000
http://www.google.com/maps/place/47.34997000,11.56331000
http://www.google.com/maps/place/47.35371000,11.55162000
http://www.google.com/maps/place/47.33886000,11.63690000

